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Mein Berufswahlfahrplan

What am I interested 
in doing?

What am I good at?

FIND OUT

Discover the world of careers: 
abenteuer-berufe.de

Discover your strengths: 
gesucht-gefunden-ich.de

I’ve done that:

#meinwegzumberuf accessible online: 
planet-beruf.de » #meinwegzumberuf 

Take a closer look: 
planet-beruf.de »  
Berufs-Wahl - einfach erklärt

APPLY
Embark on an apprentice-

ship that suits you!

I’ve done that:

Find out everything you need to know about 
applications, interviews and selection tests:

planet-beruf.de » Wie bewerbe ich mich?

Prepare for your  
apprenticeship: 

100-fachbegriffe.de

DECIDE
What career 

suits me?

Find out what  
careers suit you best:

check-u.de

Discover different careers:
berufe.tv

berufenet.arbeitsagentur.de

In-company  
apprenticeships:
arbeitsagentur.de/ 

ausbildungsplatzsuche

College-based 
apprenticeships:
arbeitsagentur.de/
berufsausbildung

I’ve done that:

© 08/2024 planet-beruf.de

The careers advice centre is happy to support you! arbeitsagentur.de/kontakt or Tel.: 0800 4 5555 00 (free of charge)

A P P R E N T I C E S H I P !

https://abenteuer-berufe.planet-beruf.de/
https://gesucht-gefunden-ich.planet-beruf.de/
https://planet-beruf.de/schuelerinnen/meinwegzumberuf
https://planet-beruf.de/schuelerinnen/wie-bewerbe-ich-mich
https://100fachbegriffe.planet-beruf.de/
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-welches-studium-passt

https://web.arbeitsagentur.de/berufetv/start
https://web.arbeitsagentur.de/berufenet/
https://www.arbeitsagentur.de/kontakt

https://www.arbeitsagentur.de/jobsuche/suche?angebotsart=4
https://web.arbeitsagentur.de/ausbildungssuche/home?kat=0
https://planet-beruf.de/schuelerinnen/berufs-wahl-einfach-erklaert
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Support in choosing a career 
Begleitung bei der Berufswahl

Choosing a career is a big decision. The Federal  
Employment Agency’s media service, planet-beruf.de, 
supports young people in every stage of their search 
for a career.

With a web portal and printed guides, planet-beruf.de provides 
information about apprenticeship occupations in Germany, 
helps people choose the right career and provides plenty of 
material about the application process – from the search for 
apprenticeship roles to the (online) job interview.
Additional information and offers in special parts of the web 
portal, as well as printed guides, are available for parents and 
guardians, teachers and careers guidance coaches.

Planning out your choice of career
It is important to start thinking about your choice of career 
in good time, ideally two and a half years before you leave 
school.
The process for choosing a career consists of three steps: 
FIND OUT, DECIDE and APPLY.
The career roadmap #meinwegzumberuf highlights the spe-
cific tasks that arise, and when, during these three stages.

Tip: Get some careers advice!
The careers advice service and advice on vocational re-
habilitation and participation at the federal employment 
agencies help people choose their career and find an ap-
prenticeship, and is available in person, over the telephone 
or by video chat.
Contact:
Telephone: 0800 4 5555 00 (free of charge)  
or arbeitsagentur.de/kontakt
Information on apprenticeships and work for young people 
with disabilities is available at arbeitsagentur.de » Men-
schen mit Behinderungen.
Special information on the topics of apprenticeships and 
work is available in several languages at arbeitsagentur.de 
» Für Menschen aus dem Ausland.

Tip: Go to the BiZ!
At the careers information centre (BiZ) of the regional  
federal employment agency, anyone can find out about  
careers and apprenticeships – there’s no need to regis-
ter and it’s free of charge! Regular events are held, see  
arbeitsagentur.de/veranstaltungen.
Further information: planet-beruf.de » Was will ich? Was 
kann ich? » Schritt für Schritt zum Beruf  » Berufsberatung 
und BiZ 

Die Berufswahl ist ein entscheidender Schritt. Das  
Medienangebot planet-beruf.de der Bundesagentur für 
Arbeit unterstützt junge Menschen in allen Phasen der 
Berufsorientierung.

Mit einem Internetportal und mehreren Printprodukten infor-
miert planet-beruf.de über alle Ausbildungsberufe in Deutsch-
land, hilft bei der Auswahl des passenden Berufs und bietet 
viel Material rund um den Bewerbungsprozess – von der 
Suche nach Ausbildungsstellen bis hin zum (Online-)Vorstel-
lungsgespräch.
Für Eltern und Erziehungsberechtigte, Lehrkräfte und BO-
Coaches gibt es ergänzende Informationen und Angebote in 
jeweils eigenen Portalbereichen und Printheften. 

Berufswahl nach Plan
Es ist wichtig, sich rechtzeitig mit der Berufswahl zu beschäf-
tigen, am besten schon zweieinhalb Jahre vor dem Schul-
abschluss.
Der Berufswahlprozess gliedert sich in die drei Schritte  
ORIENTIEREN, ENTSCHEIDEN und BEWERBEN.
Der Berufswahlfahrplan #meinwegzumberuf zeigt, wann wel-
che Aufgaben innerhalb dieser drei Phasen anstehen.

Tipp: Auf zur Berufsberatung!
Die Berufsberaterinnen und -berater der Agenturen für 
Arbeit unterstützen bei der Berufswahl und bei der Suche 
nach einem Ausbildungsplatz, persönlich, per Telefon oder 
Video.
Kontakt:
Telefon: 0800 4 5555 00 (gebührenfrei)
oder arbeitsagentur.de/kontakt

Informationen zu Ausbildung und Arbeit für junge Men-
schen mit Behinderungen gibt es unter arbeitsagentur.de 
» Menschen mit Behinderungen.
Spezielle Informationen zu den Themen Ausbildung und 
Arbeit sind mehrsprachig verfügbar auf arbeitsagentur.de 
» Für Menschen aus dem Ausland.

Tipp: Auf ins BiZ!
Im Berufsinformationszentrum (BiZ) der regionalen Agen-
tur für Arbeit kann sich jeder über Berufe und Ausbildungs-
wege informieren – ohne Anmeldung und kostenlos!  
Hier gibt es regelmäßige Veranstaltungen, siehe  
arbeitsagentur.de/veranstaltungen.
Mehr Informationen: planet-beruf.de » Was will ich? Was 
kann ich? » Schritt für Schritt zum Beruf  » Berufsberatung 
und BiZ 

https://www.arbeitsagentur.de/menschen-mit-behinderungen
https://www.arbeitsagentur.de/fuer-menschen-aus-dem-ausland
https://planet-beruf.de/schuelerinnen/was-will-ich-was-kann-ich/schritt-fuer-schritt-zum-beruf/berufsberatung-und-biz
https://web.arbeitsagentur.de/portal/kontakt/de
https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/suche/veranstaltungen
https://web.arbeitsagentur.de/portal/kontakt/de
https://www.arbeitsagentur.de/menschen-mit-behinderungen
https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/suche/veranstaltungen
https://planet-beruf.de/schuelerinnen/was-will-ich-was-kann-ich/schritt-fuer-schritt-zum-beruf/berufsberatung-und-biz
https://www.arbeitsagentur.de/fuer-menschen-aus-dem-ausland


4#meinwegzumberuf kompakt

planet-beruf.de - media

Schülerinnen und Schüler
planet-beruf.de bietet Jugendlichen in jeder Phase des Be-
rufswahlprozesses die richtigen Informationen. Hier finden 
sie eine erste Orientierungshilfe, informieren sich über Berufe, 
entdecken ihre Stärken und Interessen und machen sich fit für 
den Bewerbungsprozess.

planet-beruf.de » Berufs-Wahl – einfach erklärt
Informationen für junge Menschen mit schwierigen Startbe-
dingungen

planet-beruf.de » EINSTEIGEN
Fremdsprachige Informationen zur Berufswahl

planet-beruf.de » Downloads
Jungen Menschen mit geringen Deutschkenntnissen stehen 
einfache Infotexte und Arbeitsblätter zur Verfügung.

Digitale Berufswahl-Tools 
	» Berufe entdecken und Stärken kennenlernen –  

mit Abenteuer Berufe und Gesucht – gefunden: ICH! 
	» Kompetenzen ermitteln und passende Berufe finden – 

mit Check-U 
	» Fachbegriffe aus zehn Berufsbereichen kennenlernen – 

mit 100Fachbegriffe 

Portal für Lehrkräfte und BO-Coaches
Mit Materialien für den Berufsorientierungs-Unterricht sowie 
Informationen zu aktuellen beruflichen Themen

Portal für Eltern und Erziehungsberechtigte
Mit zahlreichen Hintergrundinformationen zur Unterstützung 
von jungen Menschen

Printprodukte von planet-beruf.de 
Verschiedene Hefte bieten praxisnahe Hilfestellungen für jun-
ge Menschen und ihre Begleitpersonen in allen Phasen des 
Berufswahlprozesses. Sie stellen Ausbildungsmöglichkeiten 
vor, nennen Beratungsangebote und geben Tipps zu Stellen-
suche und Bewerbung.

Für Schülerinnen und Schüler:
	» Berufsorientierungs-Hefte „Mein Weg zum Beruf“ 1–3
	» Magazin „MINT & SOZIAL for you“
	» „Du entscheidest! Ausbildung. Beruf. Zukunft.“

Für Lehrkräfte und BO-Coaches:
	» „Schule » Beruf“

Für Eltern und Erziehungsberechtigte:
	» „Erfolgreiche Berufswahl. So unterstützen Sie Ihr Kind.“

Noch mehr Hefte gibt es online.

Medien der Bundesagentur für Arbeit
Im BERUFENET finden sich detaillierte Online-Informationen 
über Berufe in Deutschland. Berufsbeschreibungen per Video 
gibt es im Filmportal BERUFE.TV. 

planet-beruf.de-Medien

Web portal for school pupils
planet-beruf.de offers young people the right information 
for every stage of the process for choosing a career. Here 
they can obtain initial guidance, information about careers,  
discover their strengths and interests, and prepare themselves 
for the application process.

planet-beruf.de » Berufs-Wahl – einfach erklärt
Information for young people with difficult starting conditions

planet-beruf.de » EINSTEIGEN
Information on choosing a career in foreign languages

planet-beruf.de » Downloads
Simple texts and worksheets are available for young people 
who have a limited knowledge of German.

Digital tools to help you choose a career
	» Discover careers and get to know your strengths –  

with Abenteuer Berufe and Gesucht – gefunden: ICH!
	» Identify your skills and find suitable careers –  

with Check-U
	» Get to know technical terms from ten career fields –  

with 100Fachbegriffe

Web portal for teachers and careers guidance coaches
With materials for careers guidance sessions and information 
about current career-related topics

Web portal for parents and guardians
With lots of background information on how to support young 
people

Print products from planet-beruf.de
Various booklets offer practical assistance for young people 
and their careers in every stage of the process for choosing 
a career. They provide details of the opportunities for appren-
ticeships, of advice services, and offer tips on job searches 
and applications.

For school pupils:
	» The careers guidance magazines “Mein Weg zum Beruf” 1–3
	» The magazine “MINT & SOZIAL for you”
 » “Du entscheidest! Ausbildung. Beruf. Zukunft.”

For teachers and careers guidance coaches:
	» “Schule » Beruf”

For parents and guardians:
	» “Erfolgreiche Berufswahl. So unterstützen Sie Ihr Kind.”

More booklets are available online.

Further information from the Federal Employment Agency
BERUFENET provides detailed online information about  
careers in Germany. Video job descriptions are available on 
the BERUFE.TV video portal.
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School-leaving qualifications in the  
German education system
Die Schulabschlüsse im deutschen Bildungssystem

Im deutschen Schulsystem gibt es viele Möglichkei-
ten, weiterführende Schulen zu besuchen.

Hauptschulabschluss
Ein Hauptschulabschluss oder ein vergleichbarer Abschluss 
sollte in jedem Fall angestrebt werden. Dieser Abschluss heißt 
in manchen Bundesländern z.B. auch Berufsreife, erfolgreicher 
Abschluss der Mittelschule oder Sekundarabschluss I.
Um gute Chancen auf einen Ausbildungsplatz zu haben, wird 
ein )qualifizierender Hauptschulabschluss (Quali  empfohlen. 
Welche Regelungen gelten, um die genannten Schulabschlüs-
se zu erreichen, hängt vom Bundesland ab, in dem man wohnt.
Ist ein Hauptschulabschluss aufgrund persönlicher Beein-
trächtigungen (zunächst) nicht erreichbar, kann mit der Bera-
terin / dem Berater der Agentur für Arbeit die Förderung einer 
theoriereduzierten Ausbildung in Betracht gezogen werden. 
Mit erfolgreichem Abschluss einer solchen Ausbildung kann 
auch der Hauptschulabschluss anerkannt werden.

Mittlerer Bildungsabschluss
Mit dem mittleren Bildungsabschluss kann eine Berufsaus-
bildung mit höheren Anforderungen begonnen oder eine wei-
terführende Schule besucht werden. Der mittlere Bildungs-
abschluss wird in der Regel durch eine Prüfung am Ende der 
10. Klasse erworben. 
In manchen Bundesländern heißt dieser Abschluss auch Real-
schulabschluss, mittlere Reife oder Fachoberschulreife.

Fachhochschulreife und Hochschulreife/Abitur
Die Fachhochschulreife berechtigt zum Studium an Fach-
hochschulen, die fachgebundene und die allgemeine Hoch-
schulreife (Abitur) zum Studium an Universitäten. Alle drei 
Schulabschlüsse können auch nach einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung erworben werden.
Eine abgeschlossene Ausbildung kann also ein erster Schritt 
sein, um später studieren zu können. In manchen Berufen ver-
bessert die allgemeine Hochschulreife oder die Fachhoch-
schulreife auch die Chancen auf einen Ausbildungsplatz.

Tipp: Ausländische Abschlüsse anerkennen
Ausländische Zeugnisse und Abschlüsse kann man an-
erkennen lassen, siehe:
arbeitsagentur.de » Für Menschen aus dem Ausland »  
Anerkennung von Abschlüssen 

In the German school system, several possibilities are 
available for attending an advanced secondary school.

Hauptschulabschluss – the lower secondary school-leaving 
certificate
A lower secondary school-leaving certificate or an equivalent 
leaving certificate is considered the minimum. In some federal 
states, this qualification is also known as the “Berufsreife” 
(occupational maturity), the “erfolgreicher Abschluss der Mit-
telschule” (successful completion of intermediate school) or 
the “Sekundarabschluss I” (Secondary Level Qualification I).
To have a good chance of finding an apprenticeship, a  
qualifying lower secondary school-leaving certificate (Quali) 
is recommended. The regulations that apply for obtaining the 
above-mentioned school-leaving qualifications depend on the 
federal state in which you live.
If a lower secondary school-leaving certificate isn’t (initially) 
achievable due to personal attainment limits, the possibility 
of finding an apprenticeship which is overwhelmingly prac-
tical with a reduced theory-based content can be taken into 
account with the advisor at the federal employment agency. 
With the successful completion of an apprenticeship of this 
kind, the lower secondary school-leaving certificate can also 
be recognised.

Secondary school-leaving certificate
The secondary school-leaving certificate can be used to start 
a vocational training that has higher requirements or to attend 
an advanced secondary school. The secondary school-leaving 
certificate is usually acquired through an examination at the 
end of year 10.
In some federal states, this qualification is also known as the 
“Realschulabschluss”, “mittlere Reife” or “Fachoberschulreife”, 
all of which mean secondary school-leaving certificate.

Advanced technical college certificate and university  
entrance qualification (Abitur)
The advanced technical college certificate (“Fachhochschul-
reife”) entitles students to study at a technical college or uni-
versity, while the specialised and general higher education 
entrance qualification (the “fachgebundene” and “allgemeine 
Hochschulreife” respectively, or Abitur) entitles students to 
study at a university. All three school-leaving qualifications 
can also be obtained after completing vocational training.
Completing an apprenticeship can therefore be a first step 
towards being able to go to university at a later date. In some 
careers, the general higher education entrance qualification 
or the advanced technical college certificate also improves 
the chances of finding an apprenticeship.

Tip: Recognition of foreign qualifications
The recognition of foreign certificates and qualifications is 
possible, see: arbeitsagentur.de » Für Menschen aus dem 
Ausland » Anerkennung von Abschlüssen 

https://www.arbeitsagentur.de/fuer-menschen-aus-dem-ausland/anerkennung-abschluss
https://www.arbeitsagentur.de/fuer-menschen-aus-dem-ausland/anerkennung-abschluss
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Dual and college-based vocational training
Die duale und die schulische Berufsausbildung

Die duale/betriebliche Berufsausbildung
Die Ausbildung findet abwechselnd im Betrieb und in der 
Berufsschule statt. In der Berufsschule werden fachtheoreti-
sches und allgemeinbildendes Wissen vermittelt, im Betrieb 
vor allem praktische Fertigkeiten. 

Schulische Voraussetzungen: 
Welche Voraussetzungen gelten, entscheiden die Ausbildungs-
betriebe. Mehr Informationen gibt es unter planet-beruf.de  
» Berufe finden » Berufe A-Z in den BERUFENET-Steckbriefen 
unter „Welcher Schulabschluss wird erwartet?“.

Dauer der Ausbildung:
Je nach Beruf 2 bis 3,5 Jahre

Bewerbung:
Die Ausbildung beginnt meistens am 1. September. Ein spä-
terer Einstieg ist möglich. Oft muss man sich schon ein Jahr 
vor Ausbildungsbeginn oder noch früher bei den Betrieben 
bewerben.

Finanzen:
Auszubildende erhalten eine vertraglich vereinbarte Ausbil-
dungsvergütung.
Mehr Informationen: bibb.de/ausbildungsverguetung

Tipp: Zweijährige Ausbildungen
Einige Berufe werden als zweijährige Ausbildungen ange-
boten. Für diese Ausbildungen sind die Einstiegsvoraus-
setzungen meist etwas niedriger. Die zweijährigen Ausbil-
dungen ermöglichen nach erfolgreichem Abschluss häufig 
das Erlernen eines Fortsetzungsberufs.

Die schulische Berufsausbildung
Berufsfachschulen und Berufskollegs bieten Ausbildungen in 
pflegerischen und sozialen Berufen sowie in den Bereichen 
Wirtschaft, Fremdsprachen, Technik, Gestaltung und Musik 
an. Die Schülerinnen und Schüler haben Vollzeitunterricht, 
machen aber auch mehrwöchige Praktika.

Schulische Voraussetzungen: 
An vielen Berufsfachschulen und Berufskollegs wird mindes-
tens ein mittlerer Bildungsabschluss vorausgesetzt.

Dauer der Ausbildung:
Je nach Beruf 1 bis 4 Jahre

Bewerbung: 
Interessentinnen und Interessenten müssen sich direkt bei 
der Berufsfachschule bzw. beim Berufskolleg bewerben, oft 
schon ein Jahr vor Ausbildungsbeginn.

Finanzen: 
Eine Ausbildungsvergütung wird in der Regel nicht gezahlt. Pri-
vate Schulen verlangen häufig Schulgeld, öffentliche Schulen 
sind meist schulgeldfrei. Je nach Bundesland können Kosten 
für Lehr- und Lernmittel entstehen. Eventuell ist eine Förde-
rung über das Schüler-BAföG möglich, siehe: bafög.de
Mehr Informationen: planet-beruf.de » Welche Ausbildungen 
gibt es? » Welche Ausbildungswege gibt es?

Dual/company-based vocational training
The apprenticeship is completed at both the company and 
vocational college. The vocational college provides teaching 
relating to the apprenticeship as well as general training, while 
the company mainly provides training in practical skills.

Required school-leaving qualifications:
The companies at which the apprenticeship takes place de- 
cide on which specific requirements apply. Further information 
is available at planet-beruf.de » Berufe finden » Berufe A-Z in 
the BERUFENET descriptions under “Welcher Schulabschluss 
wird erwartet?”.

Duration of the apprenticeship:
Depending on the role, 2 to 3.5 years

Applications:
Apprenticeships usually start on 1st September. Later starts 
are also possible, however. It is often necessary to apply to 
the training company a year before the start of your appren-
ticeship or even earlier.

Funding:
Apprentices are paid a contractually agreed training allowance.
Further information: bibb.de/ausbildungsverguetung

Tip: Two-year apprenticeships
Some roles are offered as two-year training programmes. 
The entry requirements for these apprenticeships are 
usually somewhat lower. After successfully completing a 
two-year apprenticeship it is often possible to embark on 
training for a related role at a more advanced level.

College-based vocational training
Vocational schools and vocational colleges offer apprentice- 
ships in nursing and social careers as well as in the fields 
of business, foreign languages, technology, design and mu-
sic. The students have a full-time programme of classroom- 
based teaching, but also do internships that last several weeks.

Required school-leaving qualifications:
A large number of vocational schools and colleges re- 
quire the secondary school-leaving certificate as a minimum  
qualification.

Duration of the apprenticeship:
Depending on the role, 1 to 4 years

Applications:
Prospective apprentices apply directly to the vocational school 
or vocational college, often a year before the start of the  
apprenticeship.

Funding:
As a rule, no training allowance is paid. Public schools often 
charge tuition fees while state schools are usually tuition-free. 
Depending on the federal state, it may be necessary to pay for 
the teaching and learning materials. Funding may be possible 
via the “Schüler-BAföG” student grants system, see: bafög.de
More information: planet-beruf.de » Welche Ausbildungen 
gibt es? » Welche Ausbildungswege gibt es?

https://www.bafög.de/bafoeg/de/home/home_node.html
https://www.bafög.de/bafoeg/de/home/home_node.html
https://planet-beruf.de/schuelerinnen/berufe-finden/a-z
https://www.bibb.de/de/12209.php
https://www.bibb.de/de/12209.php
https://planet-beruf.de/schuelerinnen/berufe-finden/a-z
https://www.bibb.de/de/12209.php
https://planet-beruf.de/schuelerinnen/welche-ausbildungen-gibt-es/welche-ausbildungswege-gibt-es
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Tips on finding an apprenticeship

Berufsberatung nutzen
Die Berufsberatung oder Beratung für beruliche Rehabilitation 
und Teilhabe der örtlichen Agentur für Arbeit hilft bei der Su-
che nach einem Ausbildungsplatz.

(Online-)Ausbildungsmessen besuchen
Empfehlenswert ist der Besuch von Messen, bei denen sich 
Ausbildungsbetriebe präsentieren. Termine siehe:
planet-beruf.de » Veranstaltungen

Betriebe ansprechen
Junge Menschen können sich direkt bei Betrieben nach einem 
Ausbildungsplatz erkundigen, zum Beispiel in dem Betrieb, in 
dem sie bereits ein Praktikum absolviert haben.

Duale/betriebliche Ausbildungsplätze finden:
arbeitsagentur.de/ausbildungsplatzsuche oder mit der App 
AzubiWelt 

Schulische Ausbildungsplätze finden:
arbeitsagentur.de/berufsausbildung » Berufsausbildung

Bewerbungstipps
Die meisten Bewerbungen werden per E-Mail entgegengenom-
men oder per Online-Bewerbungsformular. Um den Überblick 
zu behalten, lohnt es sich, eine Bewerbungsmappe anzulegen 
(ausgedruckt und digital).

Das gehört in die Bewerbungsmappe:
	» Anschreiben (maximal 1 DIN A4-Seite) 
	» Lebenslauf mit aktuellem Datum und Unterschrift 
	» Foto (freiwillig)
	» Kopien folgender Dokumente (sofern vorhanden):

	– aktuelles Zwischenzeugnis oder Abschlusszeugnis der 
Schule

	– Bescheinigungen über Betriebspraktika
	– Bescheinigungen über besuchte Kurse in der Freizeit 

oder Aushilfstätigkeiten

Die Unterlagen sollten vor dem Versand gründlich geprüft 
werden. Außerdem wichtig:
	» Alle Unterlagen sind sauber, fehlerfrei und vollständig.
	» Das Anschreiben ist individuell, überzeugend und höflich 

formuliert.
	» Der Lebenslauf enthält alle nötigen Informationen (persön-

liche Daten, schulischer Werdegang, Angaben zu prakti-
schen Erfahrungen, Kenntnissen und Hobbys).

	» Anschreiben und Lebenslauf tragen das gleiche, aktuelle 
Datum und sind unterschrieben.

	» Die Anschrift des Betriebs ist korrekt.
	» Bei Onlineversand: Die E-Mail ist knapp und höflich for-

muliert. Es wird auf die Bewerbungsunterlagen im Anhang 
(ein einzelnes, zusammenhängendes PDF!) hingewiesen. 

Mehr zur Bewerbung: 
planet-beruf.de » Wie bewerbe ich mich?

Tipps für die Ausbildungsplatzsuche

Make use of careers advice
The careers advice service or advice on vocational rehabilita-
tion and participation at the local federal employment agency 
can help you find an apprenticeship.

Attend (online) apprenticeship fairs
We recommend visiting careers fairs which are attended by 
apprenticeship companies. For dates see:
planet-beruf.de » Veranstaltungen

Approach companies
Young people can enquire directly at companies about wheth-
er they are offering any apprenticeships, for example in the 
company where they have previously completed an internship 
or a work placement.

Find a dual/in-company-based apprenticeship:
arbeitsagentur.de/ausbildungsplatzsuche or using the  
AzubiWelt app

Find a college-based apprenticeship:
arbeitsagentur.de/berufsausbildung » Berufsausbildung

Application tips
Nowadays, most applications are sent by email or using an on-
line application form. To keep an overview, it is worth creating 
an application folder (in printed and digital form).

The following should be included in the application folder:
	» Covering letter (maximum 1 side of A4)
	» Curriculum vitae with current date and signature
	» Photo (voluntary)
	» Copies of the following documents (if available):

	– Current intermediate reference or school-leaving  
certificate

	– Certificates from work placements or internships
	– Certificates from courses you attended in your free 

time or temporary employment

The documents should be checked thoroughly before being 
sent. Also important:
	» All documents are clean, error-free and complete.
	» The covering letter is individual, convincing and politely 

formulated.
	» The CV contains all the necessary information (personal 

details, educational background, details of practical  
experiences, skills and hobbies).

	» The covering letter and curriculum vitae have the same, 
current date and are signed.

	» The address of the company is correct.
	» If sent online: The email is concise and politely worded. 

Reference is made to the enclosed application docu-
ments (this should be a single PDF file).

More about applications:
planet-beruf.de » Wie bewerbe ich mich?

https://www.arbeitsagentur.de/bildung/ausbildung/azubiwelt
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/ausbildung/azubiwelt
https://planet-beruf.de/veranstaltungen
https://www.arbeitsagentur.de/jobsuche/?angebotsart=4
https://web.arbeitsagentur.de/ausbildungssuche/berufsausbildung-suche?seite=0&kat=0
https://planet-beruf.de/schuelerinnen/wie-bewerbe-ich-mich
https://planet-beruf.de/veranstaltungen
https://www.arbeitsagentur.de/jobsuche/?angebotsart=4
https://web.arbeitsagentur.de/ausbildungssuche/berufsausbildung-suche?seite=0&kat=0
https://planet-beruf.de/schuelerinnen/wie-bewerbe-ich-mich
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Further training and higher education

Karrieremöglichkeiten nach der Ausbildung
Eine Weiterbildung hilft, beruflich auf dem Laufenden zu blei-
ben und damit den Arbeitsplatz zu sichern. Außerdem kann 
sie den beruflichen Aufstieg fördern. 
Angebotsüberblick: mein NOW – Nationales Onlineportal für 
berufliche Weiterbildung: www.meinnow.de
Nach einer abgeschlossenen Berufsausbildung und einigen 
Jahren Berufserfahrung kann man studieren.
Mehr Informationen: studienwahl.de 

Deutschkenntnisse fördern
Wer die deutsche Sprache gut beherrscht, hat bessere Chan-
cen auf einen Ausbildungsplatz. 
Diese Tipps können helfen, Deutschkenntnisse zu erwerben 
und zu verbessern:
	» App „Ankommen“ nutzen	  

Die App der Bundesagentur für Arbeit in Zusammenarbeit 
mit dem Bundesamt für Migration und Flüchtlinge hilft beim 
Einstieg in die deutsche Sprache und bei Fragen des Alltags 
sowie zu Beruf und Ausbildung.				     
Mehr dazu auf ankommenapp.de.

	» Informationen über kostenlose Online-Sprachkurse gibt es 
unter arbeitsagentur.de » Für Menschen aus dem Ausland 
» Deutsch lernen.

	» Medien auf Deutsch nutzen	  
Zum Beispiel Radio- und Fernsehsender, Zeitungen und 
Social Media Plattformen bieten im Internet kostenlose 
Nachrichtenbeiträge, Podcasts, Videos und Filme an. Letz-
tere zum Teil auch mit fremdSprachigen Untertiteln. 
In öffentlichen Bibliotheken und Schulbüchereien kön-
nen Print- und Online-Ausgaben von Büchern, Zeitungen, 
Zeitschriften und andere Medien ausgeliehen werden.	  
Texte liest man am besten laut. Zur Übung kann man sie 
auch übersetzen.

	» Deutschsprachige Freizeitangebote nutzen	  
Zum Beispiel im Sportverein oder im Jugendzentrum lässt 
sich die deutsche Sprache im Umgang mit deutschspra-
chigen Freundinnen, Freunden und Bekannten gut üben.

Weiterbildung und Studium

Career opportunities after an apprenticeship
Further training helps you to keep your skills up to date and to 
secure your employment. It can also help advance your career.
Overview of offers: mein NOW – the national online web portal 
for vocational further training: www.meinnow.de
After completing vocational training and gaining a few years 
of work experience, you can study at a college or university.
Further information: studienwahl.de

Improve your German language skills
People who have good command of the German language 
have a better chance of finding an apprenticeship.
These tips can help you to acquire and improve your German 
language skills:
	» Use the “Ankommen” app  

The app provided by the Federal Employment Agency in 
cooperation with the Federal Office for Migration and Refu-
gees helps people to get to grips with the German language 
and answers questions about everyday life, careers and 
apprenticeships.				    . 
Find out more at ankommenapp.de.

	» Information about free online language courses is available 
at arbeitsagentur.de » Für Menschen aus dem Ausland » 
Deutsch lernen.

	» Use media in German	  
Radio and television stations, newspapers and social  
media platforms often offer free news reports, pocasts, 
videos and films on the internet. Some of the videos also 
have foreign-language subtitles.		
Print and online editions of books, newspapers, magazines 
and other media can be borrowed from public libraries and 
school libraries. The best idea is to read texts out loud. You 
can also translate them for practice.

	» Make use of German language leisure activities	  
You can practise your German at a sports or youth club 
together with your German-speaking friends and acquaint-
ances.

https://www.meinnow.de
https://www.ankommenapp.de/APP/DE/Startseite/startseite-node.html
https://www.meinnow.de
https://www.ankommenapp.de/APP/DE/Startseite/startseite-node.html
https://studienwahl.de/
https://www.arbeitsagentur.de/fuer-menschen-aus-dem-ausland/deutsch-lernen
https://studienwahl.de/
https://www.arbeitsagentur.de/fuer-menschen-aus-dem-ausland/deutsch-lernen
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